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Mittwoch, 23. Mai 2012: Fachvorträge 
 
Seminarleitung: Dr. JOHANNES FEUERBACH 
 
10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 
 
10.20 Uhr Dipl.-Geol. BARBARA BOCK, 
 Institut für Geowissenschaften Uni Mainz, 
 GD Dipl.-Geol. ANSGAR WEHINGER, 
 Landesamt für Geol. u. Bergbau Rhld.-Pf. 
 & Prof. Dr. EDMUND KRAUTER, 
 geo- in te rna t iona l , Mainz: 
 Erstellung und Auswertung der 

Rutschungsdatenbank Rheinland-Pfalz 
 

10.40 Uhr Diskussion 
 
10.55 Uhr GR Dipl.-Geol. MIRCO ALBERTI, 
 Landesamt für Geol. u. Bergbau Rhld.-Pf. 
 & Dipl.-Geol. PETER FRINKEN, 
 Geoconsult Frinken, Mainz: 
 Der Felssturz an der Bäderlei (Bad Ems) 
 vom 16. Mai 2009 - Untersuchungen und 

Durchführung von Hangsicherungs-
maßnahmen 

 

11.15 Uhr Diskussion 
 
11.30 Uhr Dipl.-Ing. MICHAEL ARNDT, 
 Maccaferri Deutschland GmbH, Berlin: 
 Schutzmaßnahmen gegen Hangrutsch- 
 und Murgangschäden am Beispiel des 
 Aosta-Tales (Italien) 
 

11.50 Uhr Diskussion 
 
12.05 Uhr N.N. 
 Geotechnische Aspekte beim Bau von 
 Schwergewichtsmauern in Trockenbau- 
 weise 
 
12.25 Uhr Diskussion 
 
12.40 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr RA Dr. TOBIAS STAUDER, 
 Kanzlei Fuhrmann Wallenfels Binder, 
 Büro Wiesbaden: 

Rechtsfragen im Zusammenhang mit 
Bauabnahme und Gewährleistung von 
Böschungssicherungen 

 

14.20 Uhr Diskussion 
 
14.35 Uhr Kaffeepause 
 
15.00 Uhr Dipl.-Ing. JÖRG GOTHOW, 
 WASTRA-PLAN, Rostock: 
 Entwicklung eines geotechnischen Sicher- 
 ungskonzeptes für den Steilküstenabschnitt 
 in Lohme (Rügen) 
 

15.20 Uhr Diskussion 
 
15.35 Uhr MATTHIAS OGILVIE, 
 Ortsbürgermeister von Lohme (Rügen): 
 Küstenabbrüche auf Rügen: Konflikt- 
 potenzial aus der Sicht betroffener 
 Gemeinden 
 

15.55 Uhr Präsentation des Rügener "Baggerballetts" 
 
16.05 Uhr Abschlussdiskussion 
 
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
Donnerstag, 24. Mai 2012: 
Geländeexkursion in den Raum Kirn/Nahe 
 
Exkursionsthema: 
Standsicherheitsprobleme und Sicherungen 
 

Treffpunkt: Parkplatz der Universität Mainz, 
Tor West am Ackermannweg 

Abfahrt: 8.30 Uhr 
Rückkunft:  ca. 16.00 Uhr 
Leitung: Dipl.-Geol.WOLFGANG FEIN, 
 Geotechnik BFW GmbH, Mainz 

Das Weiterbildungsseminar "Rutschungen" findet 
bereits zum 12. Mal statt. Die zunehmende 
Anzahl der Teilnehmer spiegelt das Interesse an 
der Thematik gravitative Massenbewegungen an 
Hängen und Böschungen wider. 
Die Zielsetzung des Weiterbildungsseminares ist, 
Ingenieuren, Planern, Geologen und Mitarbeitern 
von Unternehmen, Behörden und Hochschulen, 
die mit der Naturgefahr Massenschwere-
bewegungen konfrontiert werden, ein Basiswissen 
über die Ursachen und Folgen und für die 
Schadensminimierung zu vermitteln. Neueste 
Ergebnisse aus Wissenschaft und Praxis fließen in 
die Wissensvermittlung ein. 
Folgende Schwerpunkte werden den Seminar-
teilnehmern im Rahmen von Fachvorträgen und 
einer Geländeexkursion im Rahmen der 
diesjährigen Veranstaltung präsentiert: 
Hinreichend bemessene und wirtschaftliche 
Schutzmaßnahmen und der damit verbundene 
Untersuchungsaufwand wird an den Fallbei-
spielen des Emser Felssturzes, den Murgängen im 
Aosta-Tal und den Massenbewegungen im 
Naheland aufgezeigt. 
Anhand neuerlicher Küstenabbrüche auf Rügen 
wird das Konfliktpotenzial und die Entwicklung 
eines geeigneten geotechnischen Sicherungs-
konzeptes zur Stabilisierung der entsprechenden 
Steilküstenabschnitte aufgezeigt. 
Die Markenzeichen vieler deutscher Flusstäler, 
die alten Trockenmauern, sollen erhalten werden, 
stellen viele Planer aber aufgrund der Problematik 
des statischen Nachweises vor große Aufgaben, 
die gelöst werden müssen. 
Datenbanken wie die neue Rutschungsdatenbank 
Rheinland-Pfalz stellen heute wichtige 
Grundlagen für weitere Auswertungen dar. 
Im Zusammenhang mit der Bauabnahme und der 
Gewährleistung ergeben sich häufig strittige 
Rechtsfragen, die durch Kenntnis wichtiger 
Rechtsgrundlagen vermieden werden können. 


